Mönter: Romantische Duette zu Klavier 

Lieder Mendelssohn-Bartholdys,  von Brahms, Laufer und Wolf

„Der Liebe Schwingen“ ist ein Konzert betitelt das „Romantische Duette für Sopran, Bariton und Klavier“ zu Gehör bringen wird. Statt findet das Konzert im Osterather Kulturzentrum Buch- und Kunstkabinett Mönter am Kirchplatz 1-5 am Freitag, 15. Juni, ab 19 Uhr. Der Titel geht zurück auf ein Shakespeare-Zitat aus „Viel Lärm um nichts“: „So bringt der / Zufall / der Liebe Schwingen / über alle, / manche trifft der / Pfeil / und manche fängt die Falle“. Die Sopranistin Maren-Kathrein Siegel, der Bariton Volker Mertens und die Pianistin Blandine Höfer werden das Programm so versiert wie professionell zu bestreiten wissen. Dargeboten werden von den Interpreten ausgewählte Lieder der Komponisten Felix Mendelssohn-Bartholdy, Johannes Brahms, des in Meerbusch beheimateten Komponisten Norbert Laufer sowie von Hugo Wolf. 

Sopranistin Maren-Kathrein Siegel stammt aus Bochum, wo sie ersten Unterricht in Gesang bei Maria Friesenhausen erhielt. An der Robert-Schumann-Hochschule Düsseldorf studierte sie Gesang bei Prof. Heinz-J. Scholz. Wichtige Impule bekam sie in der Liedklasse von Ch. de Bruyn und in der Sprecherziehung bei H. Koy. Private Studien bei Lia Montoya in Köln und bei Judith Lindenbaum in Wegberg folgten. In diesem Rahmen leistete Maren-Kathrein Siegel auch Opernarbeit mit dem Regisseur Vincent Tavernier. 1994/95 war sie maßgeblich beteiligt an der Gründung der „Niederkrüchtener Musikabende“. Sie hatte Auftritte in den Bereichen Konzert, Lied und Rezitation. Außerdem war sie als Gesangslehrerin und Stimmtrainerin aktiv. Mit Pianist Michael Zischang hat sie Lied-Programme zum Klavier erarbeitet. Neue Projekte Maren-Kathrein Siegels sind Mitwirkungen an den Märchenopern des Leverkusener Komponisten Hans-André Stamm „Sternenkind“ (2005/2007) und „Perronik“ (geplant für Herbst 2007).

Blandine Höfer wurde geboren in Köln und erhielt mit fünf Jahren ihren ersten Klavierunterricht. Von 1981 bis 1985 war sie Schülerin von Helga Pillney-Schafiyha. Dann studierte sie an der Musikhochschule Köln bei Prof. Erwin Kuckerts und Ilana Schapira. Ihre erste staatliche Musiklehrer-Prüfung legte sie 1990 ab. Schon seit 1980 besucht sie regelmäßig Kurse in dem Fach Liedbegleitung bei Gerda Ziethen-Hantich und studierte Liedbegleitung bei bei Prof. Wilhelm Hecker an der Musikhochschule Köln. Sie ist als Klavierpädagogin tätig und konzertiert im kammermusikalischen Bereich sowie der Liedbegleitung.

Volker Mertens studierte Kirchenmusik und Klavier in Aachen. Seit gut 20 Jahren widmet er sich seiner Sanges-Ausbildung bei Judith Lindenbaum und Prof. Theo Lindenbaum in Detmold. Viele Opern- und Konzertverpflichtungen sowie auch  Produktionen für Fernsehen und Rundfunk führten ihn durch In- und Ausland. Er sang die Titelrolle der Erstaufführung der Oper „Orphée“ von Philipp Glass in Europa in Zusammenarbeit mit dem Komponisten und Dirigenten Dennis Russell Davis bei den Schlossfestspielen 1993 auf Schloss Weikersheim. Das klassisch-romantische Klavierlied gehört ebenso seinen großen Vorlieben an. 1996 gründete er mit dem Berliner Komponisten und Musikliteraten  Paul Mertens-Pavlowsky das „ensemble ouvert“. Sinn ist die Verbindung von Literatur und Musik in entsprechenden Programmen.
